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das kleine Rangfoyer und den Rang-Umgang förmlich sprengte. Dem Interes• 

se der Besucher tat das allerdings keinen Abbruch! 

Nun hoffen wir nur, daß der interessanten Dokumentation nach ihrem 

turbulenten Wander-Dasein recht bald ein fester Platz im Stadtmuseum 

Marktoberdorf zuteil wird. 
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Zur Feier ihres 175jährigen 

Bestehens hatten sich die Stadt-

sänger Winterthur ein überaus in-

teressantes Programm ausgewählt: 

Neben der Kantate Der glorreiche 

Augenblick op. 136, die Ludwig 

van Beethoven für die Feierlich-

keiten während des Wiener Kon-

gresses geschrieben hatte, erklan-

gen die Jubel-Ouvertüre op. 59 

und die Jubel-Kantate op. 58, die 

Carl Maria von Weber wenigeJah· 

re später anläßlich des 50jährigen 

Krönungsjubiläums des sächsi-

schen Königs komponiert hatte. 

Die Ausführung dieser selten zu 

hörenden Kompositionen gelang 

hervorragend, und es ist sehr be-

dauerlich, daß für fast alle Mitglie-

der der Gesellschaft die Anreise zu 

dieser Aufführung zu weit war. Wir 

freuen uns jedoch, daß Herr Christian Freiherr von Weber und seine Gattin 

diesem Konzert als Ehrengäste beiwohnen konnten, und Herr von Weber 

schrieb nach dem Konzert spontan: .,Ein wunderbares Konzert mit sehr 

großem Beifall, vollem Haus etc." 
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